
 

Auszug aus dem substanziellen Protokoll 
111. Ratssitzung vom 6. Juli 2016 
 
 
 
2082. 2007/510 

Weisung vom 08.06.2016: 
Motion von Franziska Graf und Daniel Leupi betreffend Fahrradverleihsystem,  
Einführung und Trägerschaft, Antrag Fristerstreckung 

  
Der Stadtrat beantragt sofortige materielle Behandlung und eine Fristerstreckung zur 
Vorlage einer Weisung zur Motion GR Nr. 2007/510. 
 
Der Rat stimmt der sofortigen materiellen Behandlung stillschweigend zu. 
 
Namens des Stadtrats nimmt der Vorsteher des Tiefbau- und Entsorgungsdepartements 
Stellung. 
 
STR Filippo Leutenegger: Im Februar 2015 war das Fahrradverleihsystem eigentlich 
aufgegleist, und es wurde auch ein Entscheid über die Rangierung getroffen; aus drei 
Bewerbern erhielt PubliBike den Zuschlag. Der Stadtrat wäre bereit gewesen, das 
umzusetzen, doch gegen den Entscheid wurde Beschwerde erhoben mit Weiterzug ans 
Bundesgericht. Jetzt kam der Entscheid zurück, wobei einer der Beschwerdeführer 
wiederum weiterzieht. Im Moment kann nicht gesagt werden, wann das Verfahren 
abgeschlossen und die Umsetzung möglich sein wird. 
 
Derek Richter (SVP) stellt namens der SVP-Fraktion den Ablehnungsantrag zum Antrag 
des Stadtrats: Seit mittlerweile fast zehn Jahren beschäftigt dieses Gratis-Veloprojekt die 
Verwaltung, die Behörden und die Politik bis hin zum obersten Gericht – und das, ohne 
dass ein einziges Velo vermietet worden oder die Stadt Zürich untergegangen wäre. 
Dem Projekt liegt ein fundamentaler Denkfehler zugrunde: Lyon und Zürich sind zwei 
topografisch total unterschiedliche Städte. Die SVP wird sich weiterhin gegen dieses 
einseitige Projekt stellen. Wir erachten es nicht als staatliche Aufgabe, individuelle 
Mobilität zum Nulltarif zur Verfügung zu stellen und eine Infrastruktur, die lediglich 
Partikularinteressen in den warmen Monaten und an den wenigen trockenen Tagen 
befriedigt. Dass damit wertvolle ebenerdige Grundfläche für Eigeninteressen verbaut 
wird, nehmen die Linken und Grünen unkritisch in Kauf – schliesslich dient ihnen das 
Projekt wesentlich in ihrem Kampf gegen den motorisierten Individualverkehr (MIV). 
Wenn man merkt, dass das Pferd tot ist, sollte man einfach absteigen.  
 
Weitere Wortmeldung: 
 
Markus Hungerbühler (CVP): Vor nicht allzu langer Zeit überwies die SVP mit der FDP, 
der GLP und der CVP einen Vorstoss, der genau das verlangt. Ich verstehe deshalb 
nicht ganz, wieso die SVP hier gegen die Fristverlängerung ist. Wir sind weiterhin der 
Überzeugung, dass das Projekt gut ist. 
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Der Rat stimmt dem Antrag des Stadtrats mit 99 gegen 20 Stimmen (bei 0 Enthaltungen) 
zu. 
 
 
Damit ist in Übereinstimmung mit dem Stadtrat beschlossen: 
 
Die Frist zur Erfüllung der am 30. September 2009 überwiesenen Motion, GR Nr. 
2007/510, von Gemeinderätin Franziska Graf (SP) und Gemeinderat Daniel Leupi (Grü-
ne) vom 19. September 2007 betreffend Fahrradverleihsystem, Einführung und Träger-
schaft, wird um weitere 12 Monate bis zum 25. Oktober 2017 verlängert. 
 
Mitteilung an den Stadtrat 

 
 
 
Im Namen des Gemeinderats 
 
 
Präsidium 
 
 
Sekretariat 


